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6	 Umrüsten des Stellungsreglers
Ab Modul-Index 3766-x...x.04 kann der 
pneumatische Stellungsregler in den elektro-
pneumatischen Stellungsregler Typ 3767 um-
gerüstet werden.

Umbau von Ex-geprüften Geräten nur auf 
Anfrage!

Zum jeweils erforderlichen i/p-Baustein 
Typ 6112 (vgl. Tabelle 11) müssen die An-
schlussverschraubung und die Befestigungs-
schrauben sowie Klemmen und Kabel als 
Umrüstsatz beigestellt werden.
1.	 Träger mit Klemmenleiste (wenn vorhan-

den) abschrauben.
2.	 Anschlussplatte (3) abschrauben und Sili-

konschlauch (2) abziehen.
Trennblech (4) und pneumatische An-
schlussverschraubung (1) entfernen.

3.	 Verbindungskabel mit Klemmenleiste und 
dem i/p-Baustein (6) verbinden. Blaues 
Kabel auf Minus- und rotes auf Plusan-
schluss führen und mit Klemmschrauben 
festziehen.

4.	 Kontrollieren, ob am i/p-Baustein die 
Dichtschläuche (7, 8) auf der Unterseite 
richtig eingesteckt sind. Der Dicht-
schlauch mit Drossel und Sieb muss beim 
eingebauten Baustein (in Bild 16 gestri-
chelt dargestellt) rechts über der inneren 
der beiden Gehäusebohrungen (Zuluft) 
liegen.

5.	 i/p-Baustein und Klemmleistenträger mit 
jeweils zwei Schrauben befestigen.

6.	 Gehäuse seitlich durch Kabelverschrau-
bung (5) oder Stopfen mit Dichtring ver-
schließen.

7.	 Modell-Index auf dem Typenschild auf 
i/p-Stellungsregler Typ 3767 abändern.

Für den auf Typ 3767 umgerüsteten Stel-
lungsregler ist die Einbau- und Bedienungs-
anleitung u EB 8355-2 gültig.

1 2 3 4
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Bild 15:	 Umrüsten des Stellungsreglers

HINWEIS Info
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Tabelle 11:  Umrüstsätze

Gewünschtes Eingangssignal
(Führungsgröße)

Erforderlicher i/p-Baustein
(Bestell-Nr.)

Benötigter Aufrüstsatz
(Bestell-Nr.)

4 bis 20 mA
0 bis 20 mA
1 bis 5 mA

6112-041110
6112-042110
6112-043110

1400-7574
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7	 Service

7.1	 Instandsetzung von Ex-Ge-
räten

Wird das Betriebsmittel in einem Teil, von 
dem der Explosionsschutz abhängt, in Stand 
gesetzt, darf es erst wieder in Betrieb ge-
nommen werden, wenn ein Sachverständi-
ger das Betriebsmittel gemäß den Anforde-
rungen des Explosionsschutzes überprüft hat, 
darüber eine Bescheinigung ausgestellt oder 
das Betriebsmittel mit seinem Prüfzeichen 
versehen hat.
Die Prüfung durch den Sachverständigen 
kann entfallen, wenn das Betriebsmittel vor 
der erneuten Inbetriebnahme vom Hersteller 
einer Stückprüfung unterzogen wird und die 
erfolgreiche Stückprüfung durch das Anbrin-
gen eines Prüfzeichens auf dem Betriebsmit-
tel bestätigt wurde.
Der Austausch von Ex-Komponenten darf 
nur mit original stückgeprüften Komponenten 
des Herstellers erfolgen.
Geräte, die bereits außerhalb explosions-
gefährdeter Bereiche verwendet wurden 
und künftig innerhalb explosionsgefährde-
ter Bereiche eingesetzt werden sollen, un-
terliegen den Bestimmungen für instandge-
setzte Geräte. Sie sind vor dem Einsatz in-
nerhalb explosionsgefährdeter Bereiche 
entsprechend den Bedingungen, die für „In-
standsetzung von Ex-Geräten “ gelten, ei-
ner Überprüfung zu unterziehen. Für die In-
standsetzung ist die EN 60079-17 zu be-
achten.

7.2	 Hinweise zu Wartung und 
Kalibrierung

Das Zusammenschalten mit eigensicheren 
Stromkreisen, zur Prüfung, Kalibrierung und 
Einstellung darf nur mit eigensicheren 
Strom-, Spannungsgebern und Messinstru-
menten erfolgen, damit soll eine Vorschädi-
gung von sicherheitsrelevanten Bauteilen ver-
hindert werden.
Die in den Zulassungen angegebenen 
Höchstwerte der eigensicheren Stromkreise 
sind einzuhalten.
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Maße in mm

8	 Maße in mm
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Output 1 (A1)

Output 2 (A2) Supply (Z)

50

Output (38)

Supply (9)Input signal

Pneumatische Anschlüsse
G ¼ oder ¼ NPT

Umkehrrelais 
(wahlweise)

Anbau mit Zwischenstück für 
Schwenkantriebe

Anbau IEC 60534-6 (NAMUR) 
mit Adaptergehäuse

Drehpunkt der 
Antriebswelle

pneum. Anschluss 
Umkehrrelais
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9	 Entsorgen
SAMSON ist in Europa regist-
rierter Hersteller, 
zuständige Institution u https://
www.ewrn.org/national-regis-
ters/national-registers. 
WEEE-Reg.-Nr.: 
DE 62194439/FR 025665

	Î Bei der Entsorgung lokale, nationale und 
internationale Vorschriften beachten.

	Î Alte Bauteile, Schmiermittel und 
Gefahrenstoffe nicht dem Hausmüll zu-
führen.

Auf Anfrage stellt SAMSON einen Recy-
clingpass nach PAS 1049 für das Ge-
rät zur Verfügung. Bitte wenden Sie sich 
unter Angabe Ihrer Firmenanschrift an 
aftersalesservice@samsongroup.com.

SAMSON kann auf Kundenwunsch einen 
Dienstleister mit Zerlegung und Recycling be-
auftragen.

Info

Tipp
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